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Zwei Brüder, zwei Lebensentwürfe und ein erbitterter Streit über Kunst, Macht
und Verantwortung.

Die Brüder Stefan und Andreas Haller treffen in einem abgeschlossenen Raum
aufeinander. Stefan, Künstler und radikaler Verfechter von Veränderung, fordert
von Andreas, sich nicht länger mit seinem Leben abzufinden. Für ihn bedeutet
Leben, bestehende Grenzen zu überschreiten, Gewohnheiten aufzubrechen und
sich gegen eine Gesellschaft zu wehren, die den Einzelnen einengt. Andreas hält
dagegen: Er glaubt nicht an Stefans kompromisslosen Anspruch und verteidigt das
Recht auf ein gewöhnliches, persönliches Leben.

Aus dem philosophischen Streit über Kunst, Macht, Gewalt und gesellschaftliche
Verantwortung wird zunehmend eine persönliche Auseinandersetzung. Stefan
zwingt seinen Bruder, sich mit dem Tod seiner kleinen Tochter
auseinanderzusetzen, die drei Jahre zuvor an der verschmutzten Luft gestorben
ist. Andreas wiederum hält Stefan vor, dass dessen Kampf für eine bessere Welt
das individuelle Leben und die Liebe aus den Augen verliert.

Als Stefan plötzlich einen Revolver zieht, scheint die Diskussion tödlich zu
eskalieren. Doch der Schuss erweist sich als Teil eines gedanklichen Experiments:
Die Brüder beginnen, ihre Positionen und schließlich auch ihre Identitäten infrage
zu stellen. Was zunächst wie ein erbitterter Kampf zweier Weltanschauungen
erscheint, wird zum Spiel mit Wirklichkeit und Theater. Am Ende bleibt die
gemeinsame Frage, wie Veränderung tatsächlich möglich ist – durch radikalen
Kampf oder durch Liebe, Menschlichkeit und den Mut, im eigenen Leben den
ersten Schritt zu tun.
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„Butterbrot“ wurde und wird in über 150 Inszenierungen im gesamten deutschen Sprachraum
aufgeführt. „Honigmond“, das 5 Jahre später als Antwort entstand, hat bereits über 90
Inszenierungen erlebt. Beide Stücke wurden in seiner Regie erfolgreich verfilmt. Für Butterbrot
bekam Barylli den Bayerischen Filmpreis für die besten Dialoge. Für „Stage Entertainment“
schrieb er das Musical „Ich war noch niemals in New York“ mit den Liedern von Udo Jürgens.
Das Musical wurde die erfolgreichste Eigenproduktion von Stage Entertainment in
Deutschland.

© THOMAS SESSLER VERLAG / Johannesgasse 12, 1010 Wien / +43 1 512 32 84, office@sesslerverlag.at / www.sesslerverlag.at 2


